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Auch in diesem Jahr freuen sich die Närrinnen
und Narren des Hirschberger Faschingsclubs
auf die bevorstehende 5. Jahreszeit. Die Vorberei-
tungen hierfür laufen bereits auf Hochtouren.
Pünktlich am 11.11.17 um 11:11 Uhr setzt sich
der Elferrat mit seinem Gefolge in Bewegung,
um den Rathausschlüssel von Bürgermeister
Rüdiger Wohl zu erobern, denn bis zum kommen-
den Aschermittwoch übernimmt der HFC wieder
die Herrschaft über die Saalestadt.
Die Schallmeienkapelle Hirschberg sorgt hierbei
wieder für ordentliche Stimmung. Dafür an dieser
Stelle bereits ein herzliches Dankeschön.
Um 20:01 Uhr geht es dann im Hirschberger
„Kulti“ stimmungsvoll weiter. Unter dem neuen
Motto „Jamaika“ wollen wir mit Euch in die 46. Sai-
son feiern. Wer an diesem Abend mit einem pas-
senden Kostüm erscheint, dem wird der Eintritt
erlassen.
Unsere Gäste erwartet ein buntes und abwechs-
lungsreiches Programm: Neben den Auftritten
unserer Funken- und Teeniegarde stehen in die-
sem Jahr erstmalig die Männerballetts aus der
Umgebung im Vordergrund. Mit strammen Wa-
den, knackigen Bäuchen und starken Muskeln
zeigen  die Männer ihr tänzerisches Können und
lassen die Bühne zum 1. Stammtisch der Männer-
balletts so richtig beben.
Im Anschluss daran wird die Samba-Truppe
„BATERIA QUEMBÈ“ mit heißen karibischen
Rhythmen den hoffentlich gut gefüllten Saal zum
Kochen bringen. Für eine Party bis in die frühen
Morgenstunden sorgt dann „DISCO GALAXIS“.
Natürlich wird auch in diesem Jahr wieder ein
passender Zweizeiler für unser neues Motto
„JAMAIKA“ gesucht. Der Gewinner erhält zwei
Freikarten für eine Faschingsveranstaltung 2018.
Traditionell wird auch der 111. Gast mit einer
Freikarte belohnt. Weitere Infos unter:
             www.hirschberger-fasching.de.
Wir freuen uns auf Euch!
Euer HFC    Hossaah    Hossaah   Hossaah

Jetzt ist es bald wieder soweit!



Es wird darauf hingewiesen, dass in dringenden Ein-
zelfällen außerhalb dieser Öffnungszeiten Termine
mit der/dem  jeweiligen Mitarbeiter(in)  vereinbart
werden können.
Wir bitten dies mit uns rechtzeitig abzusprechen, so
vermeiden Sie unnötige Wege oder Wartezeiten.

Sprechzeiten der Ortsteilbürgermeister
in Ullersreuth:
jeden Dienstag von 16.30 bis 18.00 Uhr
in Göritz:
jeden 1. und 3. Montag im Monat von 18.00 bis 19.00 Uhr
in Sparnberg:
jeden letzten Mittwoch im Monat von 17.00 bis 17.30 Uhr
in Venzka:
jeden ersten Samstag im Monat von 09.00 bis 10.00 Uhr

am Montag: geschlossen
am Dienstag: von 09.00 bis 12.00 Uhr

und 14.00 bis 18.00 Uhr
am Mittwoch: geschlossen
am Donnerstag: von 14.00 bis 16.30 Uhr
am Freitag: von 09.00 bis 12.00 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters:
dienstags von 14.00 bis 18.00 Uhr

und nach Vereinbarung
Wir empfehlen, Besuchstermine beim Bürgermeister
Rüdiger Wohl vorher zu vereinbaren.

STADTVERWALTUNG  HIRSCHBERG/SAALE
Öffnungszeiten/ Sprechzeiten
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Die nächste Ausgabe des „Hirschberger Anzeiger“
erscheint am

Freitag, dem 10. November 2017.
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge und

Anzeigen ist Freitag, der 03. November 2017,
im Sekretariat der Stadtverwaltung.

Wir weisen darauf hin, dass Artikel, Beiträge und Anzei-
gen als E-Mail oder auf Datenträger generell bei der Stadt-
verwaltung Hirschberg fristgemäß einzureichen  sind.
Die E-Mail Adresse lautet:

c.nier@stadt-hirschberg-saale.de
Für unverlangt eingesandte Manuskripte und Fotos
sowie die Richtigkeit der im nichtamtlichen Teil
erschienenen Beiträge wird keine Gewähr über-
nommen.

RUFNUMMERN
der Stadtverwaltung Hirschberg

Die Stadtverwaltung Hirschberg ist unter der Rufnum-
mer (036644) 4300 für Sie zu erreichen!
Die Internet-Adresse lautet: www.hirschberg-saale.de
Faxnummer: 222 24
Sitzungszimmer: 430-24
E-Mail: info@stadt-hirschberg-saale.de
Bürgermeister Wohl ist über
die Zentrale Tel. 430-0
oder über das Sekretariat Tel. 430-10
erreichbar
Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:
Büro Bürgermeister - Frau Nier 430 - 10
Redaktion Amtsblatt/ Fundbüro
E-Mail: c.nier@stadt-hirschberg-saale.de
Geschäftsleitender Beamter/ Ordnungsamt
- Herr Stahlbusch 430 - 12
E-Mail: a.stahlbusch@stadt-hirschberg-saale.de
Kämmerei - Frau Milles 430 - 14
E-Mail: g.milles@stadt-hirschberg-saale.de
Kasse - Frau Martin 430 - 15
E-Mail: g.martin@stadt-hirschberg-saale.de
Bauverwaltung  - Frau Müller 430 - 19
E-Mail: s.mueller@stadt-hirschberg-saale.de
Liegenschaften/ Brandschutz/ Soziales
- Frau Meißner 430 - 18
E-Mail: k.meissner@stadt-hirschberg-saale.de
Friedhofsverwaltung - Frau Meißner 430 - 18
E-Mail: k.meissner@stadt-hirschberg-saale.de
Pass- und Meldestelle - Frau Schult 430 - 23
E-Mail: meldewesen@stadt-hirschberg-saale.de
Kultur/ Marktwesen/ Internetauftritt/ Museum
-Frau Göhrig 430-20   und  43139
E-Mail: kultur@stadt-hirschberg-saale.de
Standesamt Gefell - Frau Finke 036649/ 88041
E-Mail: standesamt@stadt-gefell.de

Besuchen Sie unsere Internetseite unter: www.hirschberg-saale.de

Nachfolgend aufgeführte Einrichtungen
erreichen Sie unter den Telefon-Nummern:

Bauhof, Schulstraße 0151-5804 1015
Stadtbücherei  0151-5804 1013
Kulturhaus Hirschberg (036644) 24996

0151-5804 1012
OT Venzka 0173-8625104 und 0151-5804 1016
OT Göritz 0151-5804 1017
OT Ullersreuth 0151-5804 1014
Sparnberg (über Stadtverwaltung) (036644) 43018

Freibad Hirschberg: 0151-5804 1020

Aktuelle Angebote der
Wohnungsgesellschaft Hirschberg mbH
Finden Sie unter:
www.wohnungsgesellschaft-hirschberg.de

- Vermietung von Wohnungen
- Verkauf von Immobilien

Öffnungszeiten/Sprechzeiten
Dienstag und Donnerstag 10.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch 10.00 bis 12.00 Uhr
und 13.00 bis 18.00 Uhr

Havariedienste der Wohnungsgesellschaft
Hirschberg mbH
Kabelfernsehen:
Störungshotline Telecolumbus Tel. 030 3388
8000
oder online unter:
www.telecolumbus.de/kundenservice
Unsere Vertrags-Nr.: V 28-66001460490

Heizung/ Sanitär:
Hirschberger Haustechnik: Tel.: 036644/2 22 35
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Sprechzeiten der Kontaktbereichsbeamten:
Rathaus Gefell Dienstag 13.30 - 15.30 Uhr
Rathaus Hirschberg Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr
Rathaus Tanna Donnerstag       14.00 - 17.00 Uhr
Bei Bedarf sind die Beamten telefonisch über die Polizei-
inspektion Saale-Orla unter der Nummer 03663/4310 oder
per Handy 0173 - 38 68 445 erreichbar.

Sprechstunden der Forstrevierleiter:
Revierförster für die Gemarkungen Hirschberg,
Venzka, Ullersreuth und Göritz
Herr Thomas Wagner, Bahnhofstraße 47 in 07922
Tanna
Telefon: 0361 / 573913231; Mobil: 0172 – 3480336
Sprechzeiten finden immer Dienstag in der Zeit von
16.00 Uhr bis 18.00 Uhr in der Bahnhofstraße 47 in
Tanna statt.
Email:  thomas.wagner@forst.thueringen.de

*******************************************************************
Revierförster für die Gemarkung Sparnberg
Herr Jens Baumann, Am Forsthaus 9 in 07907 Schleiz
OT Wüstendittersdorf
Telefon: 03663 / 489990; Mobil: 0172 – 3480331
E-Mail:  jens.baumann@forst.thueringen.de

Besuchen Sie unsere Stadtbibliothek
Hirschberg in der Saalgasse 2

zu den Öffnungszeiten!

Die Bücherei ist unter Tel.-Nr.:
0151- 5804  1013

zu erreichen.

jeden Dienstag in der Zeit
von 10.00 bis 12.00 Uhr und

13.00 bis 17.00 Uhr

Öffnungszeiten im Museum für Gerberei- und
Stadtgeschichte:
Das Museum für Gerberei- und Stadtgeschichte ist unter
folgenden Telefonummern zu erreichen:

(036644) 43 139 und 43020
Fax- Nr.: (036644) 22224 (über Stadtverwaltung Hbg.)
Internet: www.museum-hirschberg.de
E-Mail: info@museum-hirschberg.de

Aufgrund der aktuellen Umbauarbeiten im Museum für
Gerberei- und Stadtgeschichte bleibt das Museum geschlos-
sen. Möglichkeiten, das Museum zu besuchen, bestehen
nur nach telefonischer Voranmeldung. Bereits ange-
meldete Besuche und Führungen sind selbstverständlich
möglich.

Amtliche Bekanntmachungen

Der Stadtrat der Stadt Hirschberg hat in seiner
21. Sitzung vom 26. September 2017

folgende Beschlüsse gefasst:

- öffentlicher Teil -

Beschluss Nr.  144/21/2017
Genehmigung der Niederschrift (öffentlicher Teil) der
20. Sitzung des Stadtrates vom 27. Juni 2017.

Beschluss-Nr. 145/21/2017
Der Stadtrat der Stadt Hirschberg beschließt aufgrund der
§§ 55 und 57 der Thüringer Kommunalordnung in der
Fassung der Bekanntmachung vom 28. Januar 2003 (GVBl.
S. 41), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 24.
April 2017 (GVBl. S. 91, 95), die Haushaltssatzung für das
Haus-haltsjahr 2017 einschließlich aller Anlagen und
gleichzeitig die Aufhebung des Beschlusses Nr. 116/16/2016
vom 13. Dezember 2016.

Beschluss-Nr. 146/21/2017
Der Stadtrat der Stadt Hirschberg beschließt gemäß § 24 der
Thüringer Gemeindehaushaltsverordnung in Verbindung
mit § 62 der Thüringer Kommunalordnung in der Fassung
der Bekanntmachung vom 28. Januar 2003 (GVBl. S. 41),
zuletzt geändert durch Artikel 5 des Gesetzes vom 24. April
2017 (GVBl. S. 91, 95),  den Finanzplan für den Planungszeit-
raum 2017 bis 2021 zum Haushaltsplan mit dem dazugehö-
rigen Investitionsprogramm und gleichzeitig die Aufhebung
des Beschlusses Nr. 117/16/2016 vom 13. Dezember 2016.

Beschluss-Nr. 147/21/2017
Der Stadtrat der Stadt Hirschberg beschließt, die Renaturie-
rung und den hochwasserangepassten Ausbau des Ehrlich-
baches im Mündungsbereich der Saale auf der Grundlage un-
serer Förderanfrage vom 28.01.2016 im Jahr 2018 durch-
zuführen. Der Bürgermeister wird beauftragt, die rechtsauf-
sichtliche Genehmigung und aufgrund fehlender Eigenmittel
investive Bedarfszuweisungen zu beantragen.
Gleichzeitig wird der Beschluss Nr. 105/15/2016 vom
14.09.2016 aufgehoben.

- nicht öffentlicher Teil -

Beschluss Nr. 148/17/2017
Genehmigung der Niederschrift (nichtöffentlicher Teil) der
20. Sitzung des Stadtrates vom  27. Juni 2017
Beschluss-Nr. 149/21/2017

Der Stadtrat der Stadt Hirschberg hat die vorliegende Akten-
lage geprüft und beschließt die Zustimmung zur Verlegung
einer 20 kV-Kabeltrasse durch die städtischen Grundstücke
in den Gemarkungen Ullersreuth und Göritz.
Der Bürgermeister wird beauftragt, einen entsprechenden
Vertrag zu den Kabelrechten für den Betrieb von Windanlagen
mit der EST Spezial-Technik GmbH abzuschließen.

Beschluss Nr. 150/21/2017
Der Stadtrat der Stadt Hirschberg beschließt in nichtöffent-
licher Sitzung die Vergabe der Maßnahme:
- Sanierung der Göritzbrücke bei der Bushaltestellte in Göritz -
auf der Grundlage der Vergabeempfehlung der Ingenieur-
gesellschaft Köhler GmbH & Co. KG an die Firma Tief- und
Ingenieurbau GmbH, Bodenfeldstraße 4, in 08538 Weischlitz.
Der Bürgermeister wird beauftragt, den Abschluss des Bau-
vertrages zu veranlassen.

Beschluss Nr. 151/21/2017
Verkauf eines Eigenheimgrundstückes im Bebauungsgebiet
„An der Lobensteiner Straße“.

Beschluss Nr. 152/21/2017
Verpachtung und Eintragung einer Grunddienstbarkeit zum
Bau einer Einfahrt/Zufahrt auf städtischen Grundstücken.

Der Haupt- und Finanzausschuss hat in seiner
17. Sitzung vom 01.08.2017

folgenden Beschluss gefasst:

Beschluss Nr. HF 30/17/2017
Genehmigung der Niederschrift  der 16. Sitzung des Haupt-
und Finanzausschusses vom 13. Juni 2017
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Informationen des Einwohnermeldeamtes
Hinweise zur Einrichtung von

Übermittlungssperren

1.  Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten
an das Bundesamt für das Personalmanagement  der
Bundeswehr
Zum Zweck  der Übersendung von Informationsmaterial
über den freiwilligen Wehrdienst erfolgt eine Datenüber-
mittlung an das Bundesamt für das Personalmanagement
der Bundeswehr gem. § 58c Abs. 1 Soldatengesetz jeweils
zum 31. März eines jeden Jahres zu Personen mit deutscher
Staatsangehörigkeit (Frauen und Männer), die im nächsten
Jahr volljährig werden (Familienname, Vornamen und ge-
genwärtige Anschrift). Dieser Datenübermittlung können
Sie gemäß § 36 Abs. 2 BMG widersprechen.

2.  Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten
an eine öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft
durch den Familienangehörigen eines Mitglieds
dieser Religionsgesellschaft
Haben Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religions-
gesellschaft Familienangehörige, die nicht derselben oder
keiner öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft ange-
hören, darf die Meldebehörde gemäß § 42 Abs. 2 BMG von
diesen Familienangehörigen Grunddaten übermitteln. Nach
§ 42 Abs. 3 S. 2 BMG können Sie dieser Datenübermittlung
widersprechen.

3. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten
an Parteien, Wählergruppen u. a. bei Wahlen und
Abstimmungen
Gemäß § 50 Abs. 1 BMG darf die Meldebehörde Parteien,
Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen
im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf
staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl
oder Abstimmung vorangehenden Monaten  Auskunft aus
dem Melderegister über die in § 44 Abs. 1 S. 1 BMG bezeich-
neten Daten von Gruppen von Wahlberechtigten erteilen,
soweit für deren Zusammensetzung das Lebensalter bestim-
mend ist. Sie können dieser Datenübermittlung gemäß § 50
Abs. 5 BMG widersprechen.

4. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten
aus Anlass von Alters- oder Ehejubiläen an Mandats-
träger, Presse oder Rundfunk
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft
aus dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von
Einwohnern, darf die Meldebehörde nach § 50 Abs. 2 BMG
Auskunft über Familienname, Vornamen, Doktorgrad,
Anschrift sowie Datum und Art des  Jubiläums erteilen.
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere
Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Ge-
burtstag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehe-
jubiläum.
Nach § 50 Abs. 5 BMG haben Sie das Recht, der Datenüber-
mittlung nach § 50 Abs. 2 BMG zu widersprechen. Das Wi-
derspruchsrecht bei Ehejubiläen kann nur durch beide
Ehegatten ausgeübt werden.
5. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten
an Adressbuchverlage
Die Meldebehörde darf gemäß §  50 Abs. 3 BMG Adress-
buchverlagen zu allen Einwohnern, die das 18. Lebensjahr
vollendet haben, Auskunft über Familienname, Vornamen,
Doktorgrad und derzeitige Anschriften erteilen. Gemäß § 50
Abs. 5 BMG haben Sie das Recht, der Weitergabe Ihrer Daten
zu widersprechen.

Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt.
Der Widerspruch ist bei der Meldebehörde der alleinigen
Wohnung oder der Hauptwohnung einzulegen. Er gilt bis zu
seinem Widerruf.

Der Widerspruch (Einrichtung Übermittlungssperre) ist
schriftlich zu beantragen. Die Anträge erhalten Sie im
Einwohnermeldeamt der Stadt Hirschberg oder unter:
www.stadt-hirschberg-saale.de.
Widerspruch gegen Datenübermittlung nach dem
Bundesmeldegesetz
Antragsteller:
Name:
Vorname:
Geburtsname:
Geburtsdatum:
Anschrift:

A) Widerspruch gegen die Übermittlung von Da-
ten an das Bundesamt für das Personalmanagement
der Bundeswehr
Soweit Sie die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen und
das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, können
Sie der Datenübermittlung  gemäß § 36 Abs. 2 Satz 1 BMG
in Verbindung mit (i.V.m) § 58 c Abs. 1 Satz 1 des Soldaten-
gesetzes widersprechen.

B) Widerspruch gegen die Übermittlung von
Daten an eine öffentlich-rechtliche Religionsgesell-
schaft, der nicht die meldepflichtige Person an-
gehört, sondern Familienangehörige der melde-
pflichtigen Person angehören
Sie können der Datenübermittlung gemäß § 42 Abs. 3 Satz
2 BMG i.V.m § 42 Abs. 2 BMG widersprechen.
C) Widerspruch gegen die Übermittlung von Da-
ten an Parteien, Wählergruppen im Zusammen-
hang mit Wahlen und Abstimmungen
Sie können der Datenübermittlung  gemäß  § 50 Abs. 5
BMG i.V.m § 50 Abs. 1 BMG widersprechen.
D) Widerspruch gegen die Übermittlung von Da-
ten aus Anlass von Alters- oder Ehejubiläen an Man-
datsträger, Presse oder Rundfunk
Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 BMG
i.V.m § 50 Abs. 2 BMG widersprechen.
E) Widerspruch gegen die Übermittlung von Da-
ten an Adressbuchverlage
Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 BMG
i.V.m § 50 Abs. 3 BMG widersprechen.

Erklärung der meldepflichtigen Person:

A

B

C

D - nur Ehejubiläen
D - nur Altersjubiläen

E

Datum, Unterschrift der meldepflich-
tigen Person oder einer Person mit
B e t r e u u n g s v o l l m a c h t
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Öffentliche Bekanntmachungen

FRANKENWALDVEREIN
Ortsgruppe Hirschberg
„Freude am Schauen und Begreifen ist die schönste Gabe der
Natur“ (Albert Einstein)
                                       Oktober
am 26.10. Im bunten Wald (Seniorenwanderung)
am 31.10. Wanderplanung für 2018 (Vorstand)

      November
am 05.11. Zu den 12 Aposteln

(Tageswanderung)
am16.11 . Wanderabschluss

(Seniorenwanderung)
am 25.11. Laternenwanderung

(Abendveranstaltung)
Zu den Wanderungen sind Gäste herzlich willkommen!

Veranstaltungshinweise/ Termine

Veranstaltungen im Kulturhaus Hirschberg
(weitere Informationen unter:

www.kulturhaus-hirschberg.de)
13.10.2017 Multivisionsshow Südafrika
19.30 Uhr mit Sigrid Wolf-Feix
26.10.2017 Herbstprogramm der Regelschule
17.00 Uhr Hirschberg
28.10.2017 Abschlussball Tanzschule Schulze
20.00 Uhr (geschlossene Veranstaltung)
29.10.2017 Südamerika querdurch -
17.00 Uhr Multivisionsshow mit Axel Brümmer und

Peter Glöckner
04.11 .2017 Abschlussball Tanzschule Hähner

(geschlossene Veranstaltung)
1 1 . 1 1 . 2 0 1 7 Faschingsauftakt

Lianne Finke/ Standesbeamtin

Eheschließungen:
Herr Klaus Kießling und
Frau Isabelle Kießling-Hieke,
geb. Erber / Gefell, OTGöttengrün
Herr Michael Neumann und
Frau Stephanie Neumann, geb. Gerstenberger
Gefell, OT Gebersreuth

Sterbefälle:
Frau Kornelia Kirsten, 63 Jahre alt,
zuletzt wohnhaft in Hirschberg
Herr Erich Schmidt, 83 Jahre alt,
zuletzt wohnhaft in Hirschberg, OT Ullersreuth
Herr Kurt Dürr, 68 Jahre alt,
zuletzt wohnhaft in Hirschberg
Herr Dietmar Pößnecker, 54 Jahre alt,
zuletzt wohnhaft in Gefelll
Herr Siegfried Süßengut,  86 Jahre alt,
zuletzt wohnhaft in Gefell, OT Frössen

Geburten:

Standesamtliche Nachrichten

Henriette Schmidt am 31.08.2017
Leo Wachter am 16.09.2017
Johann Arthur Bach am 18.09.2017
Milena Kießling am 25.09.2017

Spender für
Weihnachtsbäume

gesucht!

Die Stadt Hirschberg sucht wieder Spender für Weihnachts-
bäume zur jährlichen stimmungsvollen Festdekoration für
Hirschberg (z. B. Kulturhaus, Kirchplatz und Brunnenplatz)
sowie für die Ortsteile.
In Frage kommen große und gleichmäßig gewachsene Bäu-
me von drei bis ca. sechs Metern Höhe. Das Fällen und
der Abtransport aus dem Grundstück erfolgt durch
den städtischen Bauhof.
Sollten Sie einen geeigneten Baum zur
Verfügung stellen wollen, melden Sie sich
bitte beim städtischen Bauhof,
Tel. 0151-5804 1015.

Auto in der Straße des Friedens
demoliert und beschädigt

Werte Mitbürger von Hirschberg,
Herr Siegfried Reimann aus Hirschberg, Straße des
Friedens Nr. 8, bittet um Ihre Mithilfe!
In der Nacht vom 26.09.2017 auf den 27.09.2017 wurde
sein geparktes Auto mutwillig beschädigt. Bei dem Auto
handelt es sich um einen  PKW vom Typ Opel Corsa, welcher
auf dem Stellplatz in der Straße des Friedens in Hirschberg
geparkt war.
Zeugen, die Hinweise zu der Tat oder den Täter geben können,
werden gebeten sich unter folgenden Telefon-Nr. 036644
164855 oder  Mobil: 0157-30241974 zu melden.

INSTITUT für
TRANSFUSIONSMEDIZIN SUHL
gemeinnützige GmbH und die
Volkssolidarität laden zur

Blutspende in Hirschberg ein:
am Montag, dem 06.11.2017,
in der Zeit von  16.00 – 18.30 Uhr
in der Sozialstation Volkssolidarität
Seniorenhaus, Schulstr. 52

Termine der Energieberatung im Oktober
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale Thüringen
wird angeboten in:
Bad Lobenstein, Markt 1 (Rathaus, 1. Etage)
Dienstag, 17.10.2017 von 15:00 bis 18:00 Uhr
Schleiz, Neumarkt 13 (Alte Münze)
Dienstag, 24.10.2017 jeweils von 15:00 bis 18:00 Uhr
Die Beratung kostet 5,- €. Für einkommensschwache Haus-
halte mit entsprechendem Nachweis sind die Beratungsan-
gebote kostenfrei. Eine vorherige telefonische Anmeldung ist
unbedingt erforderlich und kann unter den Telefonnummern
0800/809 802 400 (kostenfrei) oder 0361/555140 vorge-
nommen werden. Die Energieberatung der Verbraucher-
zentrale wird gefördert vom Bundesministerium für Wirt-
schaft und Energie.
www.verbraucherzentrale-energieberatung.de



Multivisionsshow von Sigrid Wolf-Feix
im Kulturhaus Hirschberg
am 13.10.17 um 19.30 Uhr

Südafrika, das Land am Kap der Guten Hoffnung, ist ein
Land voller Kontraste. Nirgendwo sonst auf der Welt gibt es
einen Staat ähnlicher Größe, in dem so viele verschiedene
Völker mit unterschiedlichen Kulturen zusammenleben.
Politisch entwickelte sich Südafrika seit der Abschaffung der
Apartheid 1994 zu einem der stabilsten Länder des Konti-
nents. Man bekennt sich zu den Menschenrechten, hat eine
verlässliche Demokratie und fördert Wachstum und Bildung.
Trotz vieler Probleme und der Überwindung alter Macht-
strukturen ist der Wille zu einem toleranten und friedlichen
Miteinander bei den meisten Bewohnern unübersehbar.

Und auf ihre so reizvolle Heimat sind Schwarze und Weiße
gleichermaßen stolz, denn Südafrika bietet nicht nur beein-
druckende Landschaften und pulsierende Großstädte, son-
dern vor allem eine spannende Tierwelt. Inspirierende Viel-
falt, lautet der Werbeslogan des südafrikanischen Frem-
denverkehrsbüros und das trifft es!
Auf etwa 15.500 Kilometern entführt Sigrid Wolf-Feix den
Zuschauer in ein Land voller Gegensätze. Von Johannisburg
geht es ins Glücksspielparadies nach Sun City, in die Diaman-
tenstadt Kimberley und zu den Augrabies Wasserfällen. In
der Großen und der kleinen Karoo beeindrucken mächtige
Schluchten, das Valley Of Desolation bei Graff-Reinet, der
Svartbergpass und die Straußenfarmen in Outdshorn. Über
die Cedarberg Mountains geht es weiter nach Lampert’s Bay
zu einer Kaptölpelkolonie und schließlich nach Kapstadt, in
eine der schönsten Städte der Welt. Dort gibt es nicht nur
pulsierendes Großstadtleben, sondern auch romantische
Buchten, wilde Berge, einsame Sandstrände, Brillenpin-

Multivisionsshow
mit Axel Brümmer und Peter Glöckner

im Kulturhaus am 29. Oktober 2017, 17.00 Uhr
Kaum jemand bereiste Südamerika so intensiv wie die beiden
Weltumradler und mehrfach ausgezeichneten Fotojourna-
listen Axel Brümmer und Peter Glöckner. Seit Jahrzehnten
hält sie dieser abwechslungsreiche Kontinent in seinem Bann.
Nach ausgiebigen Paddel- und Radtouren lockte sie eine neue
Herausforderung: die Durchquerung des Festlandes in seiner
ganzen Breite! Auf den Spuren von Charles Darwin und Alex-
ander von Humboldt reisen sie immer am Äquator entlang!
Ausgangspunkt waren die weit abgelegenen Galapagosinseln,
weiter ging es zu Fuß über vergessene Inkapfade in die eisigen
Höhen der Anden, sie versuchten den vom Erdmittelpunkt
aus gesehenen höchsten Berg der Erde, den Chimborazo zu be-
steigen und kommen schließlich vorbei an feuerspeienden
Vulkanen in die endlose Einsamkeit des Amazonasdschungels.
Mit einem winzigen selbstgebauten Balsafloß lassen sich Axel
und Peter wochenlang einen kleinen Fluß hinabtreiben und
radeln ab Manaus durch Steppen und Regenwald bis in die
kaum bekannten Länder Guyanas, passieren die Metropolen
Macapá und Belém. In den staubtrockenen, kaum besiedelten
Gegenden des Sertão, wo mitunter über viele Jahre hinweg
nicht ein Tropfen des lebensspendenden Nass vom Himmel
fällt, gründeten einst entflohene Sklaven in unzugänglichen
Gegenden unabhängige Siedlungen. Irgendwo in diesen Wei-
ten überschritten die beiden Weltumradler einen persön-
lichen Höhepunkt: 200.000 bisher geradelte Kilometer! Nach
einem kurzen Aufenthalt an der atlantischen Traumküste
erreichten Axel und Peter den spektakulären Endpunkt ihrer
spannenden Reise: die „schönste Insel der Welt“- Fernando de
Noronha.
Obwohl sich die Landschaften und die Natur während der
ganzen Reise unglaublich abwechslungsreich zeigten, fessel-
ten vor allem die einfache Bevölkerung die beiden Reisenden.
Arme Drogenbauern, abenteuerlustige Goldsucher, unkon-
taktiert lebende Indianerstämme oder raubeinige Rinder-
züchter – sie alle gehören genauso zu diesem großartigen Kon-
tinent wie unbändige Lebensfreude oder zurückhaltender
Charme. Erleben Sie authentische faszinierende Geschichten,
erzählt mit der, für die beiden Weltenumradler typischen,
unverwechselbaren unverfälschten Art!
Kartenvorverkauf: Drogerie Bahner, Marktstraße 4,

(Tel.: 036644-22222).
Preise im VVK: 9,00 € (ermäßigt); 11,00 € (Erwachsene).

guine und Kormorane. Abwechslungsreich geht es auch wei-
ter: durch Weinanbaugebiete, entlang der legendären Gar-
den Route und durch die ehemalige Transkei hinauf nach
Lesotho. Es folgen die absoluten Highlights Südafrikas: der
Golden Gate Highlands Nationalpark, die Drakensberge, der
Blyde River Canyon und der Krüger Nationalpark mit den
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Big Five!
Kartenvorverkauf: Drogerie Bahner, Marktstr. 4,

 Info und Bilder: www.wolf-feix.de
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Einladung zum „Runden Tisch“
Am 2. November 2017 findet um 19.30 Uhr im
ehemaligen Kindergarten, zukünftige Villa Novalis ein
“Runder Tisch” statt.
Kulturinteressierte, die Lust haben, mit eigenen Ideen und
Vorstellungen neue Initiativen in und für Hirschberg an-
zustoßen, sind hiermit alle sehr herzlich eingeladen. Wir
freuen uns auf ein anregendes Gespräch!

Cornelia und Jürgen Schwab

Einladung zur 1. Mitgliederversammlung des
Fördervereins Freibad Hirschberg

Der Förderverein Freibad Hirschberg lädt alle Gründungs-
mitglieder, Freunde des Hirschberger Freibades und alle
weiteren Interessierten zur 1. Mitgliederversammlung ein.
Wann: Freitag, 20. Oktober 2017 um 19.00 Uhr
Wo: Rathaussaal Hirschberg
Der in der Gründungsversammlung vom 22. Juni 2017 ge-
wählte Vorstand wird über erste Projekte und Pläne berichten.

Wir freuen uns auf eine große Beteiligung.
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Tagespflege Gefell am Samstag geöffnet
- Anmeldungen für 25. November möglich -

Sie pflegen Ihren Angehörigen und brauchen einige Stunden
Zeit für sich? Oder Sie wollen ohne Zeitdruck und Sorge
einkaufen?
Dann bringen Sie doch Ihre Mutter, Ihren Vater oder andere
Angehörige in die Räume der Tagespflege nach Gefell.
Am Samstag, dem 25. November, kann dort in der Zeit
von 8:00 bis 15:00 Uhr Verhinderungspflege genutzt wer-
den.
„Wir bieten individuelle Betreuung und gemeinsame Mahl-
zeiten nach den Wünschen der Gäste. Wir freuen uns auf
Sie“, sagt Ramona Kleinhenz, die Leiterin der Tagespflege.
Für die Anmeldung und für Infos rufen Sie bitte unter Tel:
036649/88360 an.
Bei Interesse wird gern ein Fahrdienst organisiert.

Sehr geehrte Damen und Herren,
die Diakoniestiftung Weimar Bad
Lobenstein, die Leader-Aktions-
gruppe, die Kirchgemeinden und die
Stadt-/ Gemeindeverwaltung sind
bemüht, das Leben auf dem Land
für Jung und Alt attraktiver zu
gestalten. Wir laden Sie daher recht
herzlich zu folgenden Veranstal-
tungen ein:

Neuerungen in der
Finanzierung der

Altenhilfe
Herr Michael Hoffmann, Pflegebe-
rater der AOK plus, informiert über
Neuerungen in der Finanzierung
der Altenhilfe. Seit Inkrafttreten des
Pflegestärkungsgesetzes wird zum
Beispiel die ambulante Hilfe besser
gefördert, aus drei Pflegestufen wur-
den fünf Pflegegrade und an Demenz
erkrankte Menschen erhalten mehr
Leistungen der Pflegeversicherung.
Wie können Sie Angebote zur Unter-
stützung im Alltag nutzen? Wo gibt
es Hilfe? Was ist der Unterschied
zwischen einer Betreuungsgruppe
und der Tagespflege?
Diese und andere Themen wird der
Fachmann ansprechen und auch
die Fragen der Anwesenden beant-
worten.
Termine:
Donnerstag, 19. Oktober 2017,
15:00 Uhr im Hofcafé Seubtendorf
Donnerstag, 26. Oktober 2017,
15:30 Uhr im Feuerwehrgeräte-
haus Tanna

Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht
Frau Simone Seiß von der Betreuungsbehörde des Landkreises
Saale-Orla informiert im Oktober zu Vorsorgevollmacht und
Patientenverfügung. Sie erklärt die Möglichkeiten zur Vorsor-
ge und wird diese und andere Fragen beantworten:
• Wollen Sie regeln, wie mit Ihnen und Ihrem Vermögen

umgegangen werden soll, falls Unfall, Krankheit oder
Alter Ihre Selbständigkeit beeinträchtigen?

• Benötigen Sie Informationen, wie Sie hierfür mit Voll-
machten und Verfügungen Vorsorge treffen können?

• Benötigen Sie Hilfe beim Erstellen einer Vollmacht?
• Möchten Sie Ihre Vollmacht beglaubigen lassen?
Termin: Dienstag, 17. Oktober 2017, 15:00 Uhr

Hofcafé Seubtendorf
Interessierte sind herzlich willkommen.
Die Veranstaltungen sind kostenfrei und unverbindlindlich.
Informationen und Anmeldung:
Frau Ramona Kleinhenz, Tagespflege im Lebenskultur-
haus Gefell • Tel. 036649/88333, R.Kleinhenz@diakonie-wl.de
Frau Nicole Hartenstein, Projekte
Tel. 036651/381911, N.Hartenstein@diakonie-wl.de

Notrufnummern
Im Notfall die Nummer 112  wählen

Die Rettungsleitstelle erreichen Sie unter 036 71/99 00
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AUS  DEN ORTSCHAFTEN

Neues vom Museumslehrpfad in Hirschberg
- Schülerprojekttage wurden fortgesetzt -

Im Rahmen einer weiteren deutsch-tschechischen Projekt-
woche waren erneut tschechische Lehrlinge zu Gast in Hirsch-
berg. Unter liebevoller Betreuung durch das Team des Hotels
„Kleeblatt“ konnten die Jugendlichen aus Touzim wertvolle
Auslandserfahrung sammeln. Neben einer kleinen deutsch-
tschechischen Sprachlehre stand die praktische Arbeit am
Museumslehrpfad im Mittelpunkt der Projektwoche. Im An-
schluss an Pflanz- und Pflegearbeiten wurden unter fachlicher
Anleitung von Revierförster Jens Baumann aus Wüstendit-
tersdorf verschiedene Sitzbänke erstellt und gestaltet. Diese
werden mit zur Stadtgeschichte passenden Motiven versehen
und laden zukünftig Wanderer und Spaziergänger zum Ver-
weilen ein. Der Hirschberger Verein für Gerberei- und Stadt-
geschichte e.V. befindet sich derzeit in der Planung und
Umsetzung einer weiteren attraktiven Sitzgelegenheit am
Ufer der Saale.
Insbesondere Frau Weinhardt vom Bauhof der Stadt Hirsch-
berg unterstützte die länderübergreifende Projektarbeit  tat-
kräftig.
Unter Regie des Vereins für Gerberei- und Stadtgeschichte
konnte die Grundschule Gefell erneut an zwei deutsch-tsche-
chischen Projekttagen teilnehmen. Das von der Europäischen
Union geförderte Projekt zum Thema der traditionellen Hand-
werke wird speziell durch die Integration von Schulen mit
Leben gefüllt. Während Anfang September das erzgebirgische
Sosa das Ziel der Kinder und Jugendlichen war, stand am
25.09.2017 ein spannender und kurzweiliger Projekttag im
tschechischen Sokolov auf dem Programm.
Schmiede- und Holzarbeiten konnten selbst ausprobiert und
Figuren eigenständig gestaltet werden.

Die deutschen und tschechischen Kinder waren mit großer
Begeisterung bei der Sache und eine kleine Sprachanimation
half beim gegenseitigen Verstehen. Aus der hiesigen Region
unterstützte Herr Winfried Frotscher aus Dobareuth die
tschechischen Handwerkerkollegen, so dass auch eine länder-
übergreifende Vernetzung der Fachkräfte erreicht werden
konnte. Im weiteren Verlauf des Projektvorhabens steht die
Erstellung gemeinsamer Werbematerialien bevor, damit
die beteiligten Museen sich bei der Öffentlichkeitsarbeit und
Präsentation ihrer Einrichtungen unterstützen und vernet-
zen können.

Text und Fotos: Ines Huff

Hirschberg feiert 20 Jahre Gerätehaus.
Feuerwehrfest lockt viele Besucher an!

Pünktlich zum Beginn des Feuerwehrfestes am Samstag-
nachmittag hatte auch der Wettergott ein Einsehen und
trug mit einem großen Beitrag zum Gelingen des selbigen
bei, denn anders als von Wetterdiensten gemeldet, stoppte
er die Regenschauer und lockte viele hundert Besucher ins
Hirschberger Gerätehaus, welches in diesen Tagen 20 Jahre
alt wurde. 1997 bezogen die Kameraden der Feuerwehr das
ehemalige Gebäude der Lederfabrik welches vorher für die
neuen Zwecke umgebaut wurde. Ein guter Grund, dieses
Ereignis beim Feuerwehrfest zu feiern. Viel hatten sich die
Mitglieder des Feuerwehrvereins für diesen Tag einfallen
lassen. Fahrzeuge und Technik wurden auf der Fläche vor
der Fahrzeughalle ausgestellt. Ein Raum wurde vernebelt,
um zu zeigen, was Feuerwehrleute in Brandeinsätzen sehen
beziehungsweise nicht sehen. Die Feuerwehr aus Hof war
mit ihrem neusten Fahrzeug der Tauchergruppe vor Ort
und für die Kleinsten gab es viele Möglichkeiten zum Aus-
toben. Die Hüpfburg war an dem gesamten Nachmittag hoch
frequentiert, ebenso wie der aus Schläuchen vorbereitete
Bobby-Car-Rundkurs. Sehr beliebt war außerdem eine aus
Strohballen aufgebaute Kletterburg. Die Kinder des Kinder-
gartens „Saalespatzen“ präsentierten ein extra für diesen
Tag einstudiertes Programm und wurden dafür von Eltern,
Großeltern und natürlich allen Besuchern mit viel Applaus
belohnt. Der Auftritt soll aber nicht umsonst gewesen sein.
Als Dankeschön erhielten die Kleinen eine besondere
Überraschung. Vereinsvorsitzender Lutz Gablenz lud alle
ein, demnächst einen gesamten Kindergartentag zusammen
mit der Feuerwehr im Gerätehaus zu verbringen. Von
Frühstück bis Mittagsschlaf sollen dann alle Aktivitäten
gemeinsam mit den Kameraden erfolgen.
Nach Kaffee und Kuchen rief anschließend ein Feuer einerseits
die Kameraden der Jugendfeuerwehr, andererseits die Al-
terskameraden auf den Plan. Zusammen fuhren sie im inzwi-
schen 87 Jahre alten Magirus Oldtimer zu ihrer gemeinsa-
men Schauvorführung. Aus dem angrenzenden Teich wurde
das Wasser von den Alterskameraden herausgepumpt, mit
dem die Jüngsten ein extra für diesen Tag erbautes Haus,
welches in Flammen aufging, löschten. Zwar blieb von dem
Haus aus Holz und Pappe nicht viel übrig, aber das war ne-
bensächlich. Alle Gäste konnten miterleben, mit welcher
Leidenschaft die Jugendfeuerwehr ihr Handwerk beherrscht
und wie zuverlässig selbst die älteste Technik in Hirschberg
durch die intensive Pflege und Erhaltung selbst nach vielen
Jahrzehnten noch arbeitet. Außerdem ein schöner Beweis
wie toll die generationsübergreifende Zusammenarbeit bei
der Feuerwehr in der Saalestadt funktioniert.



SCHULNACHRICHTEN
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Anschließend nutzten viele Besucher die Möglichkeit einer
kleinen Stadtrundfahrt mit dem Oldtimer.
Eine kleine Tanzveranstaltung am Abend rundete das
diesjährige Fest dann am Abend ab, bei dem erneut viele
Besucher, besonders von befreundeten Feuerwehren, den
Weg zum Festgelände fanden und dafür sorgten, dass es ein
gelungener Festtag wurde.

Schülermitbestimmung ist uns wichtig!
In diesem Schuljahr wählten wir erstmals
auch Schulsprecher.
Wir gratulieren ganz herzlich:
Tomte Martensen zum   Schulsprecher und
Lukas Grimm zum Stellvertreter.

S. Richter/Schulleiterin

Schüleraustausch im Schuljahr 2018/2019
Bewerbung jetzt möglich!

Klassensprecher und Stellvertreter
der Klassen 3 und 4 im Schuljahr 2017/18

an der Staatlichen Grundschule Gefell
In unserer Schule gibt es auch in diesem Schuljahr zuver-
lässige Klassensprecher. Um Kindern demokratische Ent-
scheidungsstrukturen lebendig erlebbar zu machen, findet
ein Mal pro Monat das sogenannte „Klassensprecher-
treffen“ statt. Es ist eine Sitzung der Schulkinder und der

Schulleitung, in der Probleme des Zusammenlebens bespro-
chen und Lösungsstrategien entwickelt werden. Alle gewähl-
ten Klassenvertreter können hier ihre Anliegen ebenso ein-
bringen wie die Erwachsenen.
Gern werden auch Ideen und Wünsche unserer Schüler auf-
gegriffen.
Klasse Klassensprecher Stellvertreter
3 a Tomte Martensen Louis Holzheu
3 b Carl Schmeißer       Lilli-Ann Möschwitzer
4 a Lukas Grimm Paula Frenkel
4 b Helena Dick Hendrik Sommer
Herzlichen Glückwunsch allen gewählten Klassen-
sprechern und Stellvertretern.

Wer im Schuljahr 2018/2019 für ein halbes oder ein ganzes
Schuljahr ins Ausland gehen möchte, der kann sich jetzt für
einen High School Aufenthalt in den USA, in Kanada,
Australien oder Neuseeland bewerben.
Für diejenigen, die in die USA möchten, gibt es dieses Jahr
etwas ganz Besonderes: wer die kompletten US-Bewerbungs-
unterlagen innerhalb von 6 Wochen fertiggestellt hat, erhält
50% Rabatt auf das Orientation & Sightseeing Programm in
Washington, DC. Nähere Informationen gibt es auf unserer
Website www.treff-sprachreisen.de.
Besonders interessant für diejenigen, die sich gerne gezielt
den Ort und die Schule aussuchen möchten, sind die Aufent-
halte in Kanada, Australien und Neuseeland. In Austra-
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Hirschberg
Herr Dr. Dieter Strohbusch am 01.11. zum 80. Geburtstag
Herr Klaus Kripfgans am 08.11. zum 70. Geburtstag
Frau Barbara Günther am 09.11. zum 75. Geburtstag
Frau Erika Heinz am 11.11. zum 75. Geburtstag
Herr Erwin Kieselbach am 11.11. zum 80. Geburtstag
Herr Max Pezold am 14.11. zum 80. Geburtstag

OT Sparnberg
Herr Karl Juhold am 09.11. zum 75. Geburtstag

Jubiläen in Hirschberg und den Ortsteilen
vom 16. Oktober  2017 bis 15. November 2017

Wir wünschen allen Jubilaren viel
Gesundheit, Glück und Zufriedenheit.

Wir bitten, das Versehen zu entschuldigen.

Berichtigung
In der letzten Ausgabe des Hirschberger Anzeigers hat sich in
der Druckerei leider ein Fehler eingeschlichen. Richtig muss
es heißen:

lien und Neuseeland sowie in einigen Regionen Kanadas ist
auch ein 3-monatiger Aufenthalt möglich. Auf der Website
www.treff-sprachreisen.de kann man sich kostenlos und
unverbindlich bewerben und weitere interessante Informa-
tionen wie z.B. Schülerberichte lesen oder Fotos von Teilneh-
mern ansehen. Nach der Online-Bewerbung folgt als zweiter
Schritt ein persönliches Beratungsgespräch.
Kostenloses Informationsmaterial zu den Schulaufent-
halten in den USA, in Kanada, Australien und Neuseeland
sowie zu Feriensprachreisen für Schüler und Sprach-
reisen für Erwachsene erhalten Sie bei:
TREFF - Sprachreisen, Wörthstraße 155, 72793 Pfullingen
Tel.: 07121 - 696 696 - 0, Fax.: 07121 - 696 696 - 9
E-Mail: info@treff-sprachreisen.de,
www.treff-sprachreisen.de

Weiterhin gratulieren wir:

60 Jahre
am 12. Oktober 17

übermittelt
die Stadt Hirschberg

dem Ehepaar

Frau Marianne und
Herrn Wilhelm Piotter
die herzlichsten Glückwünsche.

Die weitere gemeinsame Zeit
möge gefüllt sein mit Glück,

Gesundheit, Zufriedenheit
und Lebensfreude!

Zum Fest der Diamantenen Hochzeit

Kirchliche Nachrichten
Oktober/ November 17
-Angaben ohne Garantie-

Konzert mit dem Chor „The Gregorian Voices“
in Hirschberg

Am Reformationstag, dem 31. Oktober 2017 findet um
19.00 Uhr in der Hirschberger Stadtkirche ein Konzert mit
der Gruppe The Gregorian Voices statt.
Der bulgarische Chor aus Sofia, bestehend aus acht Männern,
überzeugt mit seiner Stimmqualität und einem Programm,
welches vom frühen Mittelalter mit dem einstimmigen Ge-
sang der Mönche über die spätere Mehrstimmigkeit, wie sie
schon zu Luthers Zeit praktiziert wurde, bis hin zu Bearbei-
tungen aus der Popmusik wie Rod Stewards „I´m Sailing“

 

60 Jahre
am 01. September

2017
übermittelt die Stadt Hirschberg

nachträglich dem Ehepaar

Frau Hildegard und
Herrn Martin Thurm
die herzlichsten Glückwünsche.

Möge dem Jubelpaar auf dem
weiteren gemeinsamen Lebens-

weg noch viel Glück und
Freude beschieden sein!

Zum Fest der Diamantenen Hochzeit
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Kirchennachrichten des Kirchspiels Gefell
Pfarrer Toralf Hopf kirche.gefell@t-online.de
07926 Gefell   Tel./Fax: 036649-82259/-794685

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten im Kir-
chenspiel Gefell

oder „Imagine“ von John Lennon. Die Krönung ist wohl die
Interpretation von Michael Jacksons Song „We are the World“,
der alle Herzen höher schlagen lässt. Daher auch das Motto
des Konzertes „Gregorianik meets Pop“ – vom Mittelalter bis
heute. Kein Wunder, dass dieser Chor mehrfach internationale
Auszeichnungen erhalten hat.
Der Vorverkauf läuft seit dem 15. September in den
bekannten Vorverkaufsstellen
- Löwenapotheke Hirschberg
- Stadtverwaltung Gefell, Frau Finke
- Degenkolb Center Tanna
- Kantor Stefan Feig

Kirchspiel Blankenberg Schlossberg 8
Pfarrer Tobias Rösler 07366 Blankenberg
pfarramt@kirchspiel-blankenberg.de
Tel./Fax: 036642-22418/-28045

Kirchennachrichten des Kirchspiels Blankenberg

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen
Sonntag, 15. Oktober
09.00 Uhr Pottiga Kirchweihgottesdienst
10.30 Uhr Blankenberg Kirchweihgottesdienst
Dienstag, 17. Oktober
19.15 Uhr Blankenberg Bibelabend
Samstag, 21. Oktober
16.00 Uhr Blankenberg Aufführung des Singspiels „Jona“
Sonntag, 22. Oktober
09.00 Uhr Ullersreuth Gottesdienst mit Abendmahl
10.30 Uhr Sparnberg Kirchweihgottesdienst mit

Abendmahl
Donnerstag, 26. Oktober
14.00 Uhr Hirschberg Seniorennachmittag
20.00 Uhr Pottiga Abendandacht
Montag, 30. Oktober
19.00 Uhr Blankenberg Friedensgebet
Dienstag, 31. Oktober
10.00 Uhr Gefell Regionaler Festgottesdienst
19.00 Uhr Hirschberg Konzert: The Gregorian Voices
Freitag, 03. November
19.00 Uhr Ullersreuth Kirchweihgottesdienst
Sonntag, 05. November
09.00 Uhr Pottiga Gottesdienst mit Abendmahl
10.30 Uhr Blankenberg Gottesdienst mit Abendmahl
13.30 Uhr Hirschberg Gottesdienst
14.30 Uhr Blankenberg Gottesdienst der Ev. Freikirche
Freitag, 10. November
16.00 Uhr Hirschberg St. Martinsandacht mit Later-

nenumzug
Samstag. 11. November
17.00 Uhr Blankenberg St. Martinsandacht  mit Later-

nenumzug
Sonntag, 12. November
09.00 Uhr Sparnberg Gottesdienst zum Ewigkeitssonn-

tag
10.30 Uhr Hirschberg Gottesdienst zum Ewigkeitssonn-

tag

Sonntag, 22. Oktober
09.00 Uhr Langgrün Kirchweihgottesdienst
10.30 Uhr Seubtendorf Gottesdienst
15.00 Uhr Gefell Aufführung des Singspiels

„Jona“
Montag, 23. Oktober
10.00 Uhr Langgrün Kirchweihgottesdienst
Sonntag, 29. Oktober
09.00 Uhr Künsdorf Kirchweihgottesdienst
10.30 Uhr Gefell Kirchweihgottesdienst
Montag, 30. Oktober
10.00 Uhr Künsdorf Kirchweihgottesdienst
Dienstag, 31. Oktober (Reformationstag)
10.00 Uhr Gefell Festgottesdienst
19.00 Uhr Hirschberg Konzert
Sonntag, 5. November
09.00 Uhr Seubtendorf Kirchweihgottesdienst
10.30 Uhr Langgrün Gottesdienst
Montag, 6. November
09.00 Uhr Seubtendorf Kirchweihgottesdienst
Freitag, 10. November
17.00 Uhr Gefell Martinsatag mit Laternen-

umzug
Sonntag, 12. November
09.00 Uhr Blintendorf Gottesdienst
10.30 Uhr Gefell Gottesdienst
13.30 Uhr Künsdorf Gottesdienst

Sonntag, 15. Oktober
09.00 Uhr Blintendorf Gottesdienst
10.30 Uhr Gefell Gottesdienst mit Taufe

Monatsspruch Oktober
„Es wird Freude sein vor den Engeln Gottes über einen Sünder,
der Buße tut.“ (Lk 15 / 10)

Christliches Männertreffen in Tanna

Männer treffen sich und sprechen
über Themen, die sie interessieren.

 ********************************

Bei unserem 25. Männertreffen in
Tanna geht es um das Thema:

Was wirklich zählt im Leben!
Haben sie sich schon mal Gedanken darüber
gemacht, wie es wäre, wenn sie nur noch eine

bestimmte Zeit zu leben hätten?
Was würden sie in ihrem Leben ändern?

Welche Prioritäten würden sie setzen? Gedanken von Tod
und Ewigkeit schieben wir Menschen im Allgemeinen

lieber zur Seite.
Ist es Angst davor oder geht es uns so gut,
das wir dieses Thema lieber verdrängen?

Friedbert Reinert– vom CVJM Thüringen – Referent für
Männerarbeit wird uns in dieses Thema einführen und mit
uns ins Gespräch kommen.
Jeder Mann, unabhängig von Alter oder Religionszugehörigkeit,
der am Thema  und an offenen Gesprächen interessiert ist, ist
dazu herzlich eingeladen.

Termin: Freitag, der 17. November 2017, um 19 Uhr
im Evangelischen Gemeindezentrum Tanna

Um das Essen besser planen zu können, bitten wir um
Anmeldung.

Ev. Luth. Pfarramt 036646/22271
Spätentschlossene sind aber auch noch willkommen.

Ein Unkostenbeitrag (ca. 10,- €) wird am Ausgang erbeten.


